
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 5 - Planen und Bauen 
 

Vorlage Nr. 485/09 
 
 

Betreff: 
 

Neue Wohnmobilstellplätze für Rheine - Eine vergleichende 
Standortuntersuchung 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Stadtentwicklungsaus-
schuss "Planung und Um-
welt" 

18.11.2009 Berichterstattung
durch: 

Herrn Kuhlmann, 
Frau Gooßens, 
Herrn Grotthoff 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
51 Stadtplanung 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des Integrierten Entwicklungs- 
und Handlungskonzeptes 
 

Leitprojekt 3: Regionale Zusammenarbeit in Wirtschaft, Tourismus, Konversion 
Leitprojekt 4: Innovativer und mittelstandsfreundlicher Wirtschaftsstandort Rheine  
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 

 Finanzierung  Ergänzende Darstellung 
Gesamtkosten 
der Maßnahme 

 
 

      € 

Objektbezogene 
Einnahmen 

(Zuschüsse/Beiträge) 

 

      € 

Eigenanteil 
 
 
 

      € 

Jährliche Folgekosten
 

 keine 
 

      € 

(Kosten, Folgekosten, Finanzierung, 
haushaltsmäßige Abwicklung, Risiken, 
über- und außerplanmäßige Mittelbereit- 
stellung sowie Deckungsvorschläge) 

siehe Ziffer       der 
Begründung 

Die für die o. g. Maßnahme erforderlichen Haushaltsmittel stehen 

 beim Produkt/Projekt       in Höhe von       € zur Verfügung. 

 in Höhe von       nicht zur Verfügung. 
 

mittelstandsrelevante Vorschrift 

 Ja  Nein 
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Vorlage Nr. 485/09 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
 
1. Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Recherchen und Ergebnisse 
der als Anlage beigefügten vergleichenden Standortuntersuchung „Neue Wohn-
mobilstellplätze für Rheine“ zur Kenntnis. 
 
2. Der Stadtentwicklungsausschuss beauftragt die Verwaltung, ihre Aktivitä-
ten und ihr Handeln auf die Realisierung der in der Untersuchung mit „guter“ und 
„mittlerer Eignung“ bewerteten Standorte auszurichten. Ziel ist es, einen Stell-
platz auf einer städtischen und auf einer privaten Fläche für jeweils mindestens 
10 Wohnmobile mit Ver- und Entsorgungsmöglichkeiten zu errichten.  
 
3. Sofern aufgrund einer geänderten Nutzung und/oder Flächenverfügbarkeit 
weitere, als in der Untersuchung bewertete Flächen für eine Stellplatznutzung 
infrage kommen, sind diese dem in der Untersuchung angewandten Bewertungs-
verfahren zu unterziehen. Für eine Umsetzung muss mindestens die Bewer-
tungskategorie „gute“ oder „mittlere Eignung“ erfüllt sein. 
 
 
Begründung: 
  
Die Begründung ergibt sich aus der als Anlage beigefügten vergleichenden 
Standortuntersuchung „Neue Wohnmobilstellplätze für Rheine“. 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1:  
Neue Wohnmobilstellplätze für Rheine – Eine vergleichende Standortuntersu-
chung 
 


